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gEl ÙNS 1ST ALLES KESSSR Also: n Zürich wird
ein Ziri-Gschnätzlets
folgeidermassen
zuberîitet...

Wieder keine
Bicoflex-Matratze!

Lass das Emma,
im Tessin haben
wir noch ganz andere
Exemplare! ^

Mein Gott,
was haben die
für Architekten!

Das ist der Unterschied:
Wir versuchen die Umwelt
damit nicht zu belasten,
und hier wird dieser Abfall
sogar importiert... j

Euer Bordeaux
mag höher klassiert
sein — dafür hat
unser Walliser s
aber mehr f
Zucker! J

Unsere Gondel
auf dem Buffet
ist aber bedeutend
schöner! _

Gut, dass wir bald
zurückfliegen — hier
wimmelt es ja
geradezu von
Ausländern... >

Im Zolli müssten
wir jedenfalls nicht
drei Stunden warten
bis wir einen Löwen
sehen können!

I att6tlfoalfo"


	Bei uns ist alles besser

